
Die wundervolle Strandstadt wird von ihren 
Einwohnern auch „die Blase“ genannt. Kein Wunder, 

spürt man hier doch erstaunlich wenig von dem, was die 
Nachrichtenlage über den Nahen Osten vermuten lassen würde. 

Die Tel Aviver sind kosmopolitisch, gehen gerne aus, lieben 
gutes Essen und zelebrieren das Leben. Schon wegen ihrer 

Menschen, der Kultur und positiven Energie ist die mit 400.000 
Bewohnern zweitgrößte Stadt Israels eine Reise wert

City-Guide 
Tel Aviv Tel Aviv Beach

ANREISE		       
 
Lufthansa, Air Berlin und die 
israelische Fluggesellschaft El 
Al fliegen mehrmals täglich 
nach Tel Aviv. Der Flug dauert 
circa vier Stunden. Wegen der 
verstärkten Sicherheitskont-
rollen sollten Reisende sowohl 
beim Hin- als auch beim 
Rückflug eine Stunde früher 
als üblich am Flughafen sein. 
In Tel Aviv angekommen, 
wird die Uhr um eine Stunde 
vorgestellt. Zur Begrüßung 
bietet der Flughafen Ben 
Gurion kostenfreies WLAN.

hotels		         
Brown TLV 
Gedämpfte Farbtöne, dunkles 
Leder, hochwertige Materia-
lien und indirekte Beleuch-
tung: Es geht gediegen zu in 
diesem Boutiquehotel mit 
Sonnendeck, Spa und Busi-
nessbereich.  
25 Kalisher Street,  
Tel.: +972 3 7170200,  
www.browntlv.com 

Gordon Hotel & Lounge 
Zwölf Zimmer hat dieses 
intime Boutiquehotel in einer 
renovierten Bauhaus-Villa 
der „White City“. Passend zur 
Umgebung ist die Einrichtung 
hell und minimalistisch. Eini-
ge Zimmer bieten Ausblick 
aufs Mittelmeer.  
2 Gordon St./Ecke Hayarkon 
St., Tel.: +972 3 5206100,  
www.gordontlv.com  

 Shopping               
Aluma
Rund um den Bazel Square 
reihen sich einige gute 
Designer-Boutiquen. Ein 
Beispiel ist Aluma mit ihren 
kunstvollen Installationen 
von Mannequins und 
Vogelmotiven. Aluma 
Kleins Mode verbindet 
Retro-Elemente mit 
zeitgenössischen Schnitten.
9 Ashtori HaParchi St., 
Bazel Square,  
Tel.: +972 3 6046095,  
www.alumafashion.com

Banker 
Europäische und israeli-
sche Modelabels gehen im 
Banker über den Tresen. 
Schnäppchenjäger schonen 
durch den Einkauf im Keller-
geschoss ihre Brieftasche.  
210 Dizengoff St.,  
Tel.: +972 3 5290358 

Carmel Market 
In dem Gewimmel 
aus Lebensmittel- und 
Ramschständen mischen 

sich auf der Suche nach 
frischen Zutaten Touristen 
unter Locals. Essen – das 
merkt man dem üppigen 
Angebot des Markts und der 
großen Nachfrage seitens 
seiner Besucher an – hat in 
Israel einen besonders hohen 
Stellenwert.  
King George St., 
So–Do 8–18 Uhr,  
Fr 8–Sabbat

Sightseeing       
 
Bauhaus White City 
Mehr als 4.000 Gebäude 
gehören zu der „Weißen 
Stadt“, die rund um den 
Rothschild Boulevard errich-
tet wurde. Die jungen Archi-
tekten der Häuser waren 
nach der Machtergreifung 
der Nationalsozialisten und 
der Schließung des Bau-
hauses in Weimar 1933 von 
Deutschland nach Israel 
geflohen und setzten hier 
die Ideen der Schule um. 
Die Einwohnerzahl Tel Avivs 
explodierte, neuer Wohn-
raum musste her. Die weiß 
getünchten Häuser mit ihren 
strengen Linien und runden 
Balkonen prägen bis heute 
das Stadtbild und gehören 
seit 2003 zum UNESCO-Welt
kulturerbe. Eine kostenfreie 
Tour durch die „Weiße Stadt“ 
startet jeden Freitag um 10 
Uhr am  
Tel Aviv Bauhaus Center,  
99 Dizengoff St.,  
Tel.: +972 3 5220249

Anziehend
Der Kühlschrank-Magnet 
erinnert an die wunderbare 
„White City“ mit ihren Bau-
haus-Bauten. Gesehen im  
Bauhaus Center, 99 Dizengoff 
St., ca. € 2

Tel Aviv Museum of Art
Ende vergangenen Jahres 
wurde der spektakuläre 
Anbau des Museums, 
das Herta and Paul Amir 
Building, eröffnet. 20.000 
zusätzliche Quadratmeter, 
untergebracht in der kantig 
futuristischen Architektur des 
Amerikaners Preston Scott, 
vervollständigen seither die 
Ausstellungsfläche. 
27 Shaul Hamelech 
Boulevard,  
Tel.: +972 3 6077020,  
www.tamuseum.com

Peres Center for Peace
In dem aufregenden Bau 
der römischen Architekten 
Massimiliano und Doriana 
Fuksas ist das Zentrum von 
Staatspräsident und Friedens
nobelpreisträger Schimon 
Peres beheimatet. Er gründete 
1996 eine hier ansässige 
unabhängige Organisation, 
die den Frieden im Nahen 
Osten fördern soll. 
132 Kedem St.,  
Tel.: +972 3 5680680,  
www.peres-center.org

RESTAURANTS  
bait Banamel 
Der angesagteste Spot am  
Hafen von Tel Aviv reicht 
zeitgenössische israelische  
Küche wie Hühnchen-
Schawarma-Salat mit Minze, 
Gewürzsumach und Tahini.  
Hangar 26,  
Hafen von Tel Aviv,  
Tel.: +972 3 7171550,  
www.namal.co.il

Catit
Chefkoch Meir Adoni bereist 
die Küchen dieser Welt 
und lässt sich dort für neue 
Techniken begeistern. Es 
entstehen Kunstwerke aus 
lokalen Zutaten, welche die 
Stadt – oder besser das Land 
– noch nicht gesehen hat. So 
entsteht eine überraschende 
Tintenfisch-Carbonara, die 
sich einiger Tricks der Mole-
kularküche bedient. Köstlich!  
4 Heihal Ha Talmud St.,  
Tel.: +972 3 5107001,  
www.catit.co.il

Herbert Samuel
Die preisgekrönte Küche von 
Chefkoch Yonatan Roshfeld 
trifft auf das international 
beachtete Interieur mit inte-
ressanten Konstruktionen 
aus Holzlamellen der lokalen 
Architekturhelden Barano-
witz Kronenberg. Das Restau-
rant gehört seit Jahren zu den 
besten Adressen der Stadt.  
6 Koifman St.,  
Tel.: +972 3 5166516,  
www://herbertsamuel.co.il

Jaffa Tel Aviv
Das neue Restaurant 
der lokalen Architekten 

Baranowitz Kronenberg 
schaffte es mit seinem inno-
vativen Auftreten in die 
globalen Architekturgazetten 
und in die Selektion für den 
AIT Award in der Kategorie 
„Bars, Restaurants“.  
98 Yigal Alon St.,  
Tel.: +972 3 6249249

BARS & Clubs            
The Block 
Kürzlich in neuer Location 
wiedereröffnet, glänzt der 
Club mit eindrucksvollen 
DJ-Line-ups und einem ausge-
zeichneten analogen Sound-
system. 
157 Salame St.,  
www.block-club.com

Deli 
Elektronische Musik und 
Hip-Hop, kredenzt von den 
besten DJs der Stadt. Dazu 
gibt es gute Cocktails, eine 
große Auswahl an Importbier 
und eine angeschlossene 
Sandwicheria.  
Allenby 47,  
Tel.: +972 544 352834,  
www.facebook.com/ 
deli.telaviv

Souvenirs

Geschmiert
Sabon ist ein Geschäft voller 
Seifen und Cremes, die zum 
Teil aus Zutaten wie Salz vom 
Toten Meer gemacht werden. 
Handcreme, ca. € 10 
www.sabon.co.jp

jaffa

catit

carmel market
Gepflückt
Israel ist ein Olivenparadies. 
Der schöne Laden Olia ver-
kauft auf dem lebhaften Car-
mel Market seine hochquali-
tativen, köstlichen Öle.  
½ l ca. € 10, 1 l € 15

Das interdisziplinäre Kreativnetzwerk:   
www.create-berlin.de 
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